
Protokoll der Sitzung des AK Energie und Mobilität, Online-Treffen am Mittwoch,  
24. Februar 18:30-20:15 Uhr  
Teilnehmende: Nina Leinmüller, Wilfried Clauß, Michael Weis, Dominik Sauter 
 
Als nächster Termin wird vereinbart:  
Mittwoch 31. März, 18:30 Uhr  
virtuell  
 
 
1) nächste (virtuelle) RPG-Sitzung am Di 16.3. / 18 Uhr 
 
Wilfried vertritt unseren AK und berichtet aus unserer Arbeit 
 
 
2) Berichte aus dem AK Mobilität und dem AK Energie der Lokalen Agenda 21 
 
a) AK Mobilität (Michael berichtet):  

 siehe auch Protokoll und weitere Materialien, die schon über Mail verschickt wurden 
 Michael macht dort nicht mehr mit, bleibt aber weiterhin im Verteiler, um Protokolle 

+ Einladungen an alle im Böfinger AK Energie zur Information zu verschicken 
 
Hinweis auf ein virtuelles Podium am Di 02.03.2021: 
Einstieg in die Mobilitätszukunft in Baden-Württemberg und in Ulm - Fragen an die 
Ulmer Landtagskandidaten 
(der AK Mobilität der Lokalen Agenda 21 ist Mitveranstalter) 
Anmeldung erforderlich, über www.unw-ulm.de 
 
 
b) AK Energie (Wilfried berichtet): 
 
Hauptthema war ein Fragenkatalog an die Kandidaten für die Landtagswahl zum Thema 
Energiewende 
Ziel sei eine Vernetzung mit solchen MdLs, die gleichzeitig auch Gemeinderäte sind und 
die aus unserer Sicht ernsthaft an dem Thema arbeiten wollen 
wer Interesse hat, an dem AK auch teilzunehmen, soll sich an Wilfried wenden 
 
allg. Hinweis: Wilfried hat in unserer Cloud weitere Ordner angelegt und dort unsere 
Protokolle und die der AKs der Lokalen Agenda abgelegt 
 
 
3) geplante Veranstaltung zu Balkon-Photovoltaik-Anlagen in Böfingen 
 

 Termin zur Erinnerung: Mittwoch 9. Juni, 19 Uhr 
 als Präsenzveranstaltung, Nina kümmert sich um einen Saal bei der Ev. oder Kath. 

Kirche 
 Kai Weinmüller steht als Referent (siehe letztes Treffen) 
 Michael kontaktiert Kai Weinmüller, um mit ihm einen guten Weg zu finden, die in 

Böfingen aktiven Wohnungsbaugesellschaften und - genossenschaften (UWS, UH?, 
Flüwo?) über die Veranstaltung vorab zu informieren 

 Nina versucht herauszubekommen, welche Wohnungsbaugesellschaft / -
genossenschaft in Böfingen wie stark engagiert ist mit Wohnblöcken 



 Wilfried erstellt einen Entwurf für eine Einladung zu dieser Veranstaltung, der dann 
im bbb und auf der RPG-Homepage veröffentlicht werden soll (Redaktionsschluss 
bbb intern 23.3.!) 

 das Bild aus der jetzt verteilten bbb-Ausgabe soll wieder verwendet werden 
 
 
4) Garagen-PV-Anlagen 
 

 Wilfried fasst nochmal die Fakten aus dem letzten Treffen zusammen. Inzwischen 
gibt es  einen Masterstudent der Elektrotechnik an der Hochschule Biberach 
gefunden, der seine Abschlussarbeit zu dieser Fragestellung machen möchte) 

 Nina versucht herauszubekommen, welche Wohnungsbaugesellschaft / -
genossenschaft in Böfingen mit welchen Garagenanlagen vertreten ist 

 Wilfried soll in seinem Bericht in der nächsten RPG-Sitzung dazu aufrufen, nach 
Garagengemeinschaften zu fragen, die Interesse hätten, an diesem Projekt (und 
der wissenschaftlichen Arbeit) teilzunehmen; dieser Aufruf soll in das RPG-
Sitzungsprotokoll aufgenommen werden, da dieses über einen recht großen Email-
Verteiler verschickt wird 

 
 
5) Auto für die Nachbarschaftshilfe der Kath. Kirche 
 

 soll von der Volksbank auf Basis Leasing zur Verfügung gestellt werden; Verbrenner 
oder E-Auto? 

 wir befürworten einhellig (auch als Vorbild-Signalwirkung) das E-Auto 
 E-Auto geht praktisch aber nur, wenn eine Ladebox an einem für das Auto 

reservierten Parkplatz vorhanden ist 
 eine solche Wallbox direkt an der Kirche sei relativ schnell zu bekommen 
 die ins Spiel gebrachte Förderung von 900 € ist nach den Recherchen des 

Protokollanten nach der Sitzung nur möglich bei privatem Wohnraum (Eigentümer 
oder Mieter) 

 Nina will das Thema in die nächste Sitzung des Kirchengemeinderats einbringen 
und ist optimistisch bezüglich der Realisierung 

 
 
6) Ladestationen in Böfingen 
 

 Michael berichtet von seinen Recherchen auf ladenetz.de (einem bundesweiten 
Dienstleister auf diesem Gebiet, mit dem auch die SWU kooperiert) 

 für weitere Ladestationen bei uns kommen von potentiellen E-Auto-Nutzern lange 
frequentierte Parkplätze in Frage:  Wohnblöcke der Wohnungsbaugesellschaften / 
genossenschaften; Best-Western-Hotel; CPI-Druckerei; Schulen 

 ein Fragebogen an die o.g. potentiell Interessierten könnte entwickelt werden (auch 
mit dem Hinweis auf ladenetz.de) 

 der zuständige Abteilungsleiter Ernst Hönig bei der SWU könnte gefragt werden, 
was die SWU statdteilbezogen macht zur Ausweitung der Ladestationen (Abt. 
Energiedienstleistungen und Kundenlösungen, Hr. Hönig, Tel. 166-1007, Mail: 
ernst.hönig@swu.de) 

 
 
25.02.2021, Michael Weis 


